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Mehrere Kilogramm Cannabis sichergestellt

Ort: Stadt Leipzig
Zeit: 21.04.2026, 14:10 Uhr

Im Rahmen von Ermittlungen gegen vier Verantwortliche (23, 33, 47,
männlich und deutsch | 47, weiblich, deutsch)   einer ohne die nach
dem Konsumcannabisgesetz erforderliche Erlaubnis der Landesdirektion
Sachsen tätigen Cannabisanbauvereinigung in Leipzig wegen des
Tatvorwurfs unerlaubten gewerbsmäßigem Handeltreibens mit Cannabis
in nicht geringer Menge konnten durch die Polizei circa vier Kilogramm
Marihuana sichergestellt werden.

Beamte des Rauschgiftkommissariats der Polizeidirektion Leipzig haben mit
Unterstützung des Fachdienstes Einsatzzüge und der Diensthundestaffel
am Dienstag, 21. April 2026 auf Veranlassung der Staatsanwaltschaft
Leipzig insgesamt vier richterliche Durchsuchungsbeschlüsse in Leipzig
vollzogen. Dabei konnten die Beamten nicht nur Betäubungsmittel,
sondern auf der Grundlage der richterlichen   Beschlüsse auch einen
fünfstelligen Bargeldbetrag sicherstellen, der mutmaßlich aus dem
vorherigen unerlaubten Verkauf von Cannabis stammt. Die Beschuldigten
wurden nach Abschluss der strafprozessualen Maßnahmen aus dem
polizeilichen Handlungen entlassen. Die Ermittlungen gegen die vier
Beschuldigten dauern an. (tr)
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Brand im Hochhaus

Ort: Leipzig (Zentrum), Straße des 18. Oktober
Zeit: 23.04.2026, gegen 16:15 Uhr

Am Donnerstagnachmittag kam es in der 11. Etage eines Wohnhauses in der
Straße des 18. Oktobers zu einem Brand.

Aus noch unbekannter Ursache kam es in einer Wohnung des
Mehrfamilienhauses zu einem Küchenbrand. Die alarmierte Feuerwehr
konnte den Brand schnell löschen. Zum Zeitpunkt des Brandes befand sich
keine Person in der Wohnung. Durch den Brand und die Löscharbeiten ist
die Wohnung nicht mehr bewohnbar. Verletzt wurde niemand. Die Höhe
des Sachschadens ist noch unbekannt.  Die Polizei ermittelt wegen eines
Branddeliktes und wird einen Brandursachenermittler zum Einsatz bringen.
(pe)

Zeugenaufruf nach Raub

Ort: Leipzig (Eutritzsch), Schönefelder Straße/ Wörlitzer Straße
Zeit: 23.04.2026, gegen 21:30 Uhr

Am Donnerstagabend wurde ein 17-Jähriger auf der Schönefelder Straße
von zwei Unbekannten beraubt. Die Täter stahlen unter anderem einen
Bargeldbetrag im dreistelligen Bereich sowie ein Handy und eine Jacke.

Als der Jugendliche auf der Wörlitzer Straße lief, wurde er von zwei
unbekannten Tätern aufgefordert, stehen zu bleiben. In der weiteren
Folge führten sie ihn in Richtung der Schönefelder Straße und forderten
die Herausgabe seiner Wertgegenstände. Während der 17-Jährige unter
anderem einen dreistelligen Bargeldbetrag übergab, schlug ihm einer der
Täter in das Gesicht. Zur Personenbeschreibung ist folgendes bekannt:

1. Tatverdächtiger
• männlich
• kleine schwarze Locken
• circa 1,77 bis 1,80 Meter
• circa 16/17 Jahre alt
• dünne Statur
• dunkle Bekleidung

2. Tatverdächtiger
• männlich
• circa 16/17 Jahre alt
• circa 1,70 bis 1,70 Meter
• Bekleidung: graue Mütze, dunkle Jacke, dunkle Jogginghose, dunkle Schuhe

Die beiden Unbekannten üchteten in Richtung Eutritzscher Markt. Die
Kriminalpolizeiinspektion hat die Ermittlungen wegen eines Raubdeliktes
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aufgenommen und sucht Zeuginnen und Zeugen, die Hinweise zu
den Unbekannten geben können. Diese werden gebeten, sich bei der
Kriminalpolizei, Dimitroffstraße 1 in 04107 Leipzig, Tel. (0341) 966 4 6666 zu
melden. (tl)

Rettungshubschrauber aufgrund von Unfall

Ort: Delitzsch, Am Wallgraben
Zeit: 23.04.2026, 16:55 Uhr

In Delitzsch kam es gestern nach einem Verkehrsunfall zum Einsatz
eines Rettungshubschraubers, welcher einen verletzten 66-Jährigen in ein
Krankenhaus brachte.

Der Rollerfahrer war zuvor auf der Straße ""Am Wallgraben"" in südliche
Richtung unterwegs, als er beim Versuch nach links in die Karlstraße
abzubiegen, stürzt. Durch den Sturz verletzt sich der Suzukifahrer und
musste anschließend mit einem Rettungshubschrauber abtransportiert
werden. Die Landung und der Start des Helikopters wurde durch Beamte
des Reviers abgesichert. Der Verkehrsunfall wurde durch das selbe Revier
aufgenommen. Am Roller entstand ein Sachschaden von circa 200 Euro. (tr)

Verkehrsunfall bei Überholmanöver

Ort: Leipzig (Böhlitz-Ehrenberg), Ludwig-Hupfeld-Straße
Zeit: 23.04.2026, gegen 19:20 Uhr

Am Donnerstagabend kam es auf der Ludwig-Hupfeld-Straße in Leipzig zu
einem Verkehrsunfall mit einer verletzten Person.

Ein 42-Jähriger (syrisch) fuhr mit seinem BMW X5 auf der Ludwig-
Hupfeld-Straße hinter einem Audi A6. An der Einmündung zur Wittestraße
beabsichtigte der Audifahrer (30), nach links in diese einzubiegen. In diesem
Moment überholte der X5-Fahrer den Audi A6, woraufhin es zum Unfall kam.
Durch die Kollision gerieten beide Fahrzeuge nach rechts von der Straße
ab und überfuhren ein Verkehrsschild sowie einen gelben Pfosten. Danach
stießen die beiden Fahrzeuge gegen eine Hauswand in der Ludwig-Hupfeld-
Straße. Der Fahrer des Audi wurde bei dem Unfall leicht verletzt. Es entstand
Sachschaden in Höhe von circa 22.000 Euro. Der Verkehrsunfalldienst
ermittelt zum Unfallgeschehen sowie wegen fahrlässiger Körperverletzung
in Verbindung mit einem Verkehrsunfall. (pe)

Fahrkartenautomat gesprengt

Ort: Leipzig, Haltestelle Bahnhof Messe
Zeit: 24.04.2026, gegen 04:45 Uhr

In der vergangenen Nacht wurde an der Haltestelle der Straßenbahnlinie 16
der Fahrkartenautomat der Deutschen Bahn gesprengt.

Die Polizei wurde am Freitagmorgen über die Sprengung informiert. Nach
bisherigen Erkenntnissen brachten die Täter eine unbekannte Substanz in
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das Gerät ein, die sich entzündete und den Automaten dabei erheblich
beschädigte. Der Sachschaden wird auf mehrere zehntausend Euro
beziffert. Zur Spurensicherung kamen Kriminaltechniker zum Einsatz und
ein Entschärfer der Bundespolizei. Die Ermittlungen wegen Herbeiführens
einer Sprengstoffexplosion laufen. Während der Ermittlungen kam es
zu keiner Beeinträchtigung des Zugverkehrs der Deutschen Bahn. Der
Straßenbahnverkehr der Leipziger Verkehrsbetriebe (Linie 16) wurde jedoch
zeitweilig eingestellt, da sich die Haltestelle, an der der Automat stand, in
diesem Bereich befand und dort Spuren gesichert wurden. (mp)

Zeugenaufruf nach Verkehrsunfall

Ort: Leipzig (Gohlis-Süd), Lindenthaler Straße / Elsbethstraße
Zeit: 22.04.2026, gegen 15:15 Uhr

Am Mittwochnachmittag kam es auf der Lindenthaler Straße zu einem
Verkehrsunfall zwischen einem Bus der Linie 90E und einem Pkw Audi, in
dessen Folge drei Businsassen leicht verletzt wurden.

Der Linienbus stand im Haltestellenbereich der Lindenthaler Straße in
Fahrtrichtung Süden. Nach dem Fahrgastwechsel wollte der Fahrer (31,
deutsch) wieder auf die Lindenthaler Straße fahren und übersah dabei einen
nachfolgenden Pkw Audi (Fahrer: 87). Trotz eingeleiteter Notbremsung,
kam es zum Zusammenstoß der beiden Fahrzeuge. Dabei wurden drei
Businsassen (85, weiblich | 51 und 69, männlich) leicht verletzt und
anschließend ambulant behandelt. Der entstandene Sachschaden wurde
mit etwa 5.000 Euro beziffert.

Der Verkehrsunfalldienst hat die Ermittlungen wegen des Verdachts einer
fahrlässigen Körperverletzung aufgenommen und sucht nun Zeuginnen
und Zeugen, die Hinweise zu dem Verkehrsunfall oder dem Fahrverhalten
der beteiligten Fahrer geben können. Diese werden gebeten, sich an die
Verkehrspolizeiinspektion Leipzig, Schongauerstraße 13, 04328 Leipzig, Tel.
(0341) 255 - 2850 (tagsüber) sonst 255 – 2910, zu wenden. (tl)


